
Dieses Mal flossen nur Freudentränen
Saarlouiser Tanzformation „l’équipe“ schafft mit Platz drei bei der DM die Qualifikation zur Weltmeisterschaft

Wuppertal/Kreis Saarlouis. Zum
zweiten Mal innerhalb von sechs
Wochen flossen bei der Formati-
on „l’équipe“ vom Tanzsportclub
Blau-Gold Saarlouis nach der of-
fenen Wertung Tränen: Doch die-
ses Mal nicht, wie noch bei der
süddeutschen Meisterschaft Mit-
te Mai aus Enttäuschung über
den verlorenen Titel, sondern
jetzt aus Freude über eine tolle
Leistung und die verdiente Bron-
ze-Medaille. Rang drei bei der
deutschen Jugendmeisterschaft
bedeutet für das junge Team
gleichzeitig das Ticket für die
Weltmeisterschaft im Oktober in
Frankfurt. „Meine Mannschaft
hat heute die beste Saisonleis-
tung gezeigt“, lobte Choreograph
und Trainer Andreas Lauck. „Mit
der Qualifikation für die WM ha-
ben wir unser Ziel erreicht und
sind auf dem richtigen Weg. Die
Vorbereitungen auf den Saison-

höhepunkt sind exakt im Zeit-
plan“, sagt Lauck.

Der Turniertag verlangte den
15 jungen Tänzerinnen und Tän-
zern viel ab. Sie waren morgens
um 9 Uhr mit dem Bus nach Wup-
pertal aufgebrochen und am frü-
hen Nachmittag stand noch eine
Stellprobe auf dem Programm.
Als erstes Team für die Vorrunde
ausgelost, eröffnete „l’équipe“
kurz nach 18 Uhr die deutsche
Meisterschaft. Danach musste es
gut drei Stunden bis zum Final-

durchgang als letzte Formation
der Endrunde überbrücken.

„Bei dieser langen Wartezeit
kam uns zugute, dass wir in den
vergangenen Wochen vor allem
an der Konzentration gearbeitet
haben, denn die hat im Finale ab-
solut gestimmt“, sieht Lauck sei-
ne Trainingsarbeit bestätigt.

Pech hingegen hatte die For-
mation „Sunrise“ vom TV
Schwalbach. Durch die besonde-
re Konstellation mit drei punkt-
gleichen Mannschaften auf Platz

acht verpasste das Team sein Ziel,
eine Runde weiter zu kommen.
„Schade, dass es keine Zwischen-
runde gab“, bedauerte Nina Hoff-
mann vom Trainerteam und er-
gänzt: „Aber schön, dass wir noch
einmal tanzen durften, wenn
auch leider außer Konkurrenz.“
Mit Platz acht war die Trainerin
aber ebenso zufrieden wie mit
der Leistung ihrer Tänzerinnen.
Wegen der großen Leistungs-
dichte durften die sieben ausge-
schiedenen Mannschaften als
Showblock vor dem Finale tan-
zen, damit sie sich ihren Fans und
den rund 400 Zuschauern noch
einmal präsentieren konnten.

Die Plätze drei und acht sind
für die beiden Jugendformatio-
nen aus dem Kreis Saarlouis ein
Riesenerfolg, denn die zahlrei-
chen Experten am Parkettrand
waren sich einig, dass das Niveau
noch nie so hoch war wie bei die-
ser deutschen Meisterschaft. Of-
fensichtlich hatte die Chance,
sich für die WM im eigenen Land
zu qualifizieren alle Teams be-
sonders motiviert und zu Höchst-
leistungen angespornt. Es ge-
wann „Flic-Flac“ von Gastgeber
Wuppertal vor den süddeutschen
Meistern „Piccola“ aus Bobstadt.
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Die Saarlouiser Formation „l’équ-
ipe“ hat bei der deutschen Ju-
gendmeisterschaft im Jazz- und
Moderndance die Titelverteidi-
gung zwar verpasst, freute sich
aber riesig über die Bronze-Me-
daille und die direkte Qualifikati-
on für die WM im Oktober.

Riesenfreude bei den Tänzerinnen und Tänzern von „l’équipe“: Bronze-
Medaille gewonnen und WM-Ticket in der Tasche. FOTO: MORGUET

Von SZ-Mitarbeiter
Oliver Morguet

Anpfiff für den Karls-
berg-Cup in Dillingen: Am kom-

kämpfen Hobby-Fußballmann-
schaften aus dem ganzen Saar-

den Sieg. Insgesamt 28 Teams ha-
ben sich zu dem Turnier ange-

der Hobbymannschaft FKK Wal-
ter 07 veranstaltet wird. Wie be-

Uhr mit der Partie der Cash Mo-
ney Brothers gegen den FC Libe-

unter anderem die Kreissparkas-

die Gastgeber von FKK Walter 07.
Das große Hobbyturnier beginnt

über vier Runden geht. Anmel-
dungen sind noch bis Freitag un-
ter Telefon (0 68 81) 92 48 55,

Starts möglich (Zusatzgebühr:
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